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Lesen und mehr 

 

 

„Einer von uns“ Chinua Achebe 
Fischer Taschenbuch Verlag, 19, 99 Euro ISBN 978-3-596-95023-2 
›Einer von uns‹ ist Chinua Achebes vierter Roman und zählt zu den wichtigsten seines 
Werkes. Mit ›Einer von uns‹ nimmt Chinua Achebe den Militärputsch vorweg, der Nigeria 
1966, nur Tage nach der Veröffentlichung des Romans, in einen blutigen Bürgerkrieg 
stürzte. Der junge, idealistische Odili besucht seinen ehemaligen Lehrer Chief Nanga, der 
nun Kulturminister ist und sich - vordergründig ein Mann des Volkes - listig an seinem Land 
bereichert. Die moralische Kluft zwischen den beiden Männern erscheint zunächst riesig. 
Doch in der »Fressen-und-gefressen-werden«-Atmosphäre kollidiert Odilis Idealismus bald 
mit seinen persönlichen Begierden – und die private und politische Rivalität des Jungen und 
des Alten droht das ganze Land in Chaos zu stürzen.  
 
weitere Bücher von Chinua Achebe:  
 
Alles zerfällt 
Erster Band der „Afrikanischen Trilogie“  
Band 90574 FISCHER Taschenbuch, 240 Seiten, 12 Euro  ISBN: 978-3-596-90574-4 , zur 
Zeit nicht lieferbar 
 

Heimkehr in ein fremdes Land  
Zweiter Band der „Afrikanischen Trilogie“ 
FISCHER Taschenbuch, 192 Seiten, 9,99 Euro ISBN: 978-3-596-90613-0  
  

Der Pfeil Gottes – Roman 
Dritter Band der „Afrikanischen Trilogie“ 
Band 90609 FISCHER Taschenbuch, 336 Seiten, 10,99 Euro ISBN: 978-3-596-90609-3 
 

Termitenhügel in der Savanne 
Band 90610 FISCHER Taschenbuch, 304 Seiten, 10,99 Euro  ISBN 978-3-596-90610-9 

 

Wie man unsere Namen schreibt – Essays 
In 17 persönlichen, polemischen und politischen Essays betrachtet Chinua Achebe den 
Bogen seines Lebens.  
Band 95020 FISCHER Taschenbuch,176 Seiten 19,99 Euro  ISBN 978-3-596-95020-1 
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„Dream Count“ Chimamanda Ngozi Adichie 
S. Fischer Verlag, 528 Seiten, Gebundene Ausgabe, 28 Euro   ISBN 978-3-10-397662-5 
Vier Frauen, vier Leben und die Sehnsucht nach Sichtbarkeit, Liebe und Selbstbestimmung.  
Chimamanda Ngozi Adichie ist eine der großen Stimmen der Weltliteratur. Ihr Werk wird in 
55 Sprachen übertragen.  
Mehr zu Chimamanda Ngozi Adichie und weitere Bücher: 

Die Hälfte der Sonne 
FISCHER Taschenbuch, 640 Seiten 17 Euro   ISBN 978-3-596-03548-9 
Eine Geschichte über Liebe und Verrat, Rassismus und Loyalität und das Leben im 
zerstörerischen Alltag des Krieges. Im Nigeria der Sechzigerjahre kommt der Dorfjunge 
Ugwu als Houseboy zu Odenigbo, einem linksintellektuellen Professor, bei dem er lesen und 
schreiben lernt. Als Odenigbos neue Liebe Olanna ihr privilegiertes Leben in Lagos verlässt, 
um mit ihm zu leben, wachsen die drei schnell zu einer kleinen Familie zusammen. Richard, 
ein englischer Journalist, der in Nigeria Inspiration für sein erstes Buchprojekt sucht, 
verliebt sich in Olannas ungleiche Schwester Kainene, die die Geschäfte der reichen, aber 
auch korrupten Familie leitet. Sie alle durchleben durch ihre je eigenen Kämpfe und Erfolge, 
doch teilen gemeinsam die große Hoffnung auf ein unabhängiges Biafra, das 1967 im Osten 
Nigerias, wo die Mehrheit der Igbo-Bevölkerung lebt, ausgerufen wird. 
Nur drei Jahre später versinkt das Land in einem blutigen Bürgerkrieg, der Olanna, Kainene 
und ihre Liebsten brutal aus ihren Leben reißt und alles Dagewesene ausradiert. 
 
Chimamanda Ngozi Adichie wurde 1977 in Nigeria geboren und lebt heute in Lagos und in 
den USA. Für »Americanah« erhielt sie 2013 den Heartland Prize for Fiction und den 
National Book Critics Circle Award. Ihr Roman »Blauer Hibiskus« war für den Booker Prize 
nominiert, »Die Hälfte der Sonne« erhielt den Orange Prize for Fiction 2007. 
„Heimsuchungen“ Zwölf Erzählungen. Diese sinnlichen und gleichsam klaren Einblicke in 
die Wirren des nigerianischen, in erster Linie aber des menschlichen Lebens überhaupt, 
machen diese Geschichten nicht nur zu Erzählungen einer außergewöhnlichen jungen 
afrikanischen Stimme, sondern zu ganz großer Literatur.  
Mit ihrem TED-Talk »We should all be Feminists« verankerte die Nigerianerin den 
Feminismus fest in der Popkultur. Auf Deutsch liegt der Text im FISCHER Taschenbuch vor: 
»Mehr Feminismus! Ein Manifest und vier Stories«. Zuletzt erschienen im FISCHER 
Taschenbuch »Liebe Ijeawele. Wie unsere Töchter selbstbestimmte Frauen werden« 
(2017) und bei S. FISCHER »Trauer ist das Glück, geliebt zu haben« (2021). 2018 wurde 
Chimamanda Ngozi Adichie mit dem PEN Pinter Prize und dem Everett M. Rogers Award 
ausgezeichnet. 
 

Deutsche Welle: Beim Internationalen Literaturfestival Berlin sprach die Autorin über die 
Kunst des Schreibens - und mit der DW über ihre Geschichten.  
https://www.dw.com/de/chimamanda-ngozi-adichie-ich-begann-%C3%BCber-
mich-und-meine-welt-zu-erz%C3%A4hlen/a-50481775 
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„Hagel auf Zamfara“ Sefi Atta 
Peter Hammer Verlag, 380 Seiten, 22 Euro   ISBN 978-3-7795-0373-6 
Mit dieser Sammlung von Geschichten behauptet Sefi Atta endgültig ihren Rang als eine der 
führenden nigerianischen Autoren ihrer Generation. Die mit dem Wole Soyinka Preis und 
dem Noma-Award ausgezeichnete Autorin belebt ihre lakonisch erzählten Geschichten mit 
Menschen, die dem Leser so nahekommen, als gäbe es keine vermittelnde Instanz. Sefi Attas 
Protagonisten sind Männer, Frauen und Kinder aus Nigeria. Einige leben in Lagos, andere in 
London oder den USA, einige sind arm, andere privilegiert. Die berührende titelgebende 
Geschichte "Hagel auf Zamfara" erzählt aus der Sicht einer muslimischen Ehefrau, die sich 
aus ihrer Lebenswirklichkeit mit einem lieblosen Mann in die erfundene erotische 
Begegnung mit einem Fremden fortträumt und noch für diesen Traum büßen soll. Listig und 
mit Witz dagegen erzählt "Der Wundertäter" von einem Automechaniker in Lagos, dessen 
fromme christliche Ehefrau in einem Ölfleck auf der Windschutzscheibe eine 
Marienerscheinung sieht - eine Vision, die so viele Gläubige zur Werkstatt lockt, dass der 
Mechaniker mit dem Eintrittsgeld den Gewinn seines Lebens macht! Mit Herzklopfen liest 
man "Die letzte Reise", eine gleichzeitig zarte und schockierende Geschichte um eine Mutter, 
die mit ihrem behinderten Sohn und Heroin im Wert von einer halben Million Dollar im 
Magen von Lagos nach London fliegt. Ob Sefi Atta von einem illegalen Flüchtlingstreck in der 
Hitze der Sahara oder von der Mittagspause in einem klimatisierten Londoner Büro erzählt - 
immer fängt sie die äußere und innere Situation ihrer Figuren so überzeugend ein, als hätte 
sie deren Leben selbst gelebt. 
 

„Meine Schwester, die Serienmörderin“ Oyinkan Braithwaite 
Verlag Aufbau TB, 240 Seiten, 13 Euro  EAN9783841218988 
Die Autorin, Oyinkan Braithwaite, eine Vertreterin der Generation der "Millennials". Ihr 
2018 veröffentlichtes Buch ist ein Thriller. Braithwaite wurde 1988 in Lagos geboren, bevor 
ihre Familie nach Großbritannien auswanderte, wo sie aufwuchs und studierte. 2012 kehrte 
sie nach Nigeria zurück, um dort zu arbeiten. Der Werdegang der Autorin spiegelt den vieler 
Nigerianerinnen und Nigerianer ihrer Generation wider, deren Eltern aufgrund der 
schwierigen wirtschaftlichen Umstände und des angespannten politischen Klimas 
emigrieren mussten. In "My Sister the Serial Killer" ("Meine Schwester, die Serienmörderin") 
geht es um zwei Schwestern, von denen die jüngere eine psychopathische Mörderin mit der 
Neigung ist, ihre Liebhaber zu töten, während ihre leidgeprüfte ältere Schwester ihr hilft, die 
Leichen zu begraben, damit ihre Taten nicht ans Licht kommen. Braithwaites Buch ist auch 
eine Familiengeschichte und eine Metapher für Nigeria: Trotz der vielen 
Herausforderungen, trotz aller Mängel und Ärgernisse würden die meisten Menschen in 
Nigeria ihr Land als das schönste der Welt bezeichnen. Nigeria tötet zwar Tag für Tag unsere 
Träume und Hoffnungen, doch wir werden weiter hoffen, dass eines Tages alles besser wird. 
Dieser Text: https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/3.0/de/] veröffentlicht. Autor/-in: Helon 
Habila für Aus Politik und Zeitgeschichte/bpb.de 
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„Das Mädchen mit der lauternen Stimme“  Abi Dare 
Eichborn, 368 Seiten, 22 Euro 
Abi Daré erzählt in ihrem Debütroman von einer 14-jährigen bildungshungrigen 
Nigerianerin: Aus Zwangsehe und Sklaverei findet sie ihren Weg in ein selbstbestimmtes 
Leben. Die Schriftstellerin gibt der jungen Frau eine eigene unverwechselbare Stimme. 
Buchbesprechung unter: www.deutschlandfunkkultur.de/abi-dare-das-maedchen-mit-der-
lauternden-stimme-geschichte-11.html 
 

„Jagua Nana“  Cyprian Ekwensi  
Penguin Books UK, Sprache: Englisch, 9,99 Euro  
Dieser Roman ist auch heute noch ein wichtiges Werk. In ihrem Dorf war Jagua Nana ein 
anständiges, liebes Mädchen, doch als sie nach Lagos kommt – in die hyper-urbanisierte 
afrikanische Megastadt – wird sie von ihrer Familie und Kultur getrennt und dadurch zur 
leichten Beute für fremde Einflüsse. Der Gegensatz mag stark vereinfachend wirken, doch er 
bringt die Kernaussage vieler nigerianischer und afrikanischer Romane dieser Generation 
auf den Punkt und zeigt einen kulturellen Nationalismus und endlosen Kampf gegen Kräfte, 
die traditionelle Werte zu untergraben. 
 
„Second-Class Citizen“  Buchi Emecheta 
blumenbar Verlag, 285 Seiten, 23 Euro  ISBN/EAN: 9783351051143 
Dies ist die Geschichte von Buchi Emechetas Alter Ego Adah: ein überaus begabtes Mädchen, 
das in einfachen Verhältnissen in Nigeria aufwächst. Sie kämpft für ihre Bildung und 
Freiheit, geht schließlich mit ihrem Mann nach London. Es ist Adah, die die Familie ernährt 
und die fünf Kinder großzieht. Es ist Adah, die sich der Zumutungen und Gewalt durch ihren 
Mann erwehren muss. Als der ihr erstes Manuskript verbrennt, zieht sie aus und versucht 
fortan, die Kinder allein durchzubringen. Sie blickt den Anstrengungen zuversichtlich 
entgegen, denn sie weiß: Sie wird Schriftstellerin werden. Man kann nicht anders, als Buchi 
Emechetas Leben so sehr zu bewundern wie ihr vielfach ausgezeichnetes Werk, das in 
Deutschland bislang beinahe unentdeckt geblieben ist 
 
„Der Tod des Vivek Oji“   Akwaeke Emezi 
Eichborn Verlag, 271 Seiten, 22 Euro  ISBN 9783847900672 
Eines Nachmittags öffnet eine Mutter in einer Stadt im Südosten Nigerias ihre Haustür und 
entdeckt den Körper ihres toten Sohnes, eingewickelt in bunten Stoff. Ihren Sohn, den die 
eigenen Eltern nie so recht verstanden haben. Mitreißend aus den Blickwinkeln der 
verschiedenen Protagonisten erzählt, entwickelt Akwaeke Emezi eine tiefgründige Story, die 
vom Ende her aufgerollt wird. Dabei wird zwar der politisch-kulturelle Hintergrund Nigerias 
durchaus beleuchtet und wirkt mit in die Handlung hinein, dennoch könnte die Geschichte 
um queere Identitäten – wie jede wirkliche Tragödie – auch überall sonst auf der Welt 
spielen. Stilistisch präzise und feinfühlig, erweckt Akwaeke Emezi vielschichtige Charaktere 
zum Leben, die den Lesenden bis zum Ende in den Bann der Geschichte ziehen. 
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„Afrika ist kein Land“  Dipo Faloyin 
Suhrkamp Verlag, 400 Seiten, 20 Euro ISBN 978-3-518-47320-7 
Über Afrika kursieren viele Stereotype und falsche Vorstellungen. Ihnen setzt der 
nigerianische Journalist Dipo Faloyin jetzt sein informatives und unterhaltsames Buch 
„Afrika ist kein Land" entgegen: ein genauer und realistischer Blick auf den Kontinent. 
Buchbesprechung u.a. auf https://www.swr.de/swrkultur/literatur/dipo-faloyin-afrika-ist-kein-land-
swr2-lesenswert-kritik-2023-06-29-100.html 
 
„Zeit der Glühwürmchen“  Abubakar Adam Ibrahim 
Residenz Verlag, 400 Seiten, 28 Euro  ISBN: 9783701718009 
Der Roman aus Nigeria verbindet übernatürliche und reale Welt in einer Geschichte über 
Liebe, Tod und Erlösung.  
Der Maler Yarima Lalo wird plötzlich von lebhaften, schmerzhaften Erinnerungen an 
gewaltsame Tode in seinen eigenen früheren Leben verfolgt. Doch woher kommen diese 
verstörenden Bilder? Zweimal, so scheint es, wurde er bereits um der Liebe willen 
ermordet, aber seine Geliebte Aziza will er nicht verlieren. Mit ihr gemeinsam begibt sich 
Lalo auf eine Reise quer durch Nigeria und dessen gewaltvolle Geschichte, um die Spuren 
seiner früheren Leben zu suchen. Er findet Rat bei einem geheimnisvollen Kind, das sich als 
Verbindung zur Geisterwelt herausstellt – zu den „Glühwürmchen“, den Geistern der im 
Krieg getöteten Kinder. Und Lalo versteht, was vielleicht auch für sein Land gilt: Wer Rache 
sucht, wird stets nur den Tod finden, doch wer vergibt, wird leben. 

„Lightseekers“ Femi Kayode  
Thriller Aus der Reihe Psychologe Dr. Philip Taiwo ermittelt Band 1  
btb, 464 Seiten, 16 Euro  ISBN 978-3-442-77011-3 
In der nigerianischen Universitätsstadt Port Harcourt werden drei junge Studenten von 
einem Mob verfolgt und brutal umgebracht – ein Video der grausamen Morde kursiert in 
den sozialen Medien, und den Tätern wird der Prozess gemacht. Zu Prozessbeginn wird der 
Psychologe Dr. Philip Taiwo vom Vater eines der Opfer damit beauftragt, Licht in das Dunkel 
der schrecklichen Ereignisse zu bringen, die zum Tod seines Sohnes geführt haben. Taiwo, 
Spezialist für Massenpsychologie und Gewalt, hat lange im Ausland gelebt. In der 
abgelegenen Provinzstadt angekommen, muss er feststellen, dass ihm vieles fremd 
geworden ist in seiner Heimat, noch dazu weit weg von der Hauptstadt Lagos. Die Bewohner 
begegnen ihm mit Misstrauen. Und schnell wird Taiwo klar: Er ist nicht willkommen - und 
jemand setzt alles daran zu verhindern, dass er die Wahrheit aufdeckt. 
 
„Fast alle Männer in Lagos sind verrückt“ Damilare Kuku 
Peter Hammer Verlag 240 Seiten 25 Euro  ISBN 978-3-7795-0767-3 
In zwölf Stories erzählt Damilare Kuku - offen, schnörkellos und mit trockenem Humor - von 
Frauen und Männern in Lagos. Sie alle sind auf der Suche: nach Liebe, Sex und 
Seelenverwandtschaft, nach einer Beziehung, die erotische Sehnsüchte stillt 
und Sicherheit gibt im Chaos der flirrenden Metropole. Ein nahezu hoffnungsloses 
Unterfangen, von dem die Autorin unterhaltsam und spannend, mit Witz und 
überraschenden Wendungen erzählt. Ob es die Gattin ist, die ihrem Mann droht, den Penis 
abzuschneiden, oder die junge Frau, die dem steinreichen Ödipus eine Absage erteilt, um 
einer dominanten Schwiegermutter zu entkommen - es sind die Frauen, auf deren Seite sich 
Damilare Kuku schlägt und die sie schließlich zum Befreiungsschlag gegen überkommene 
Geschlechterrollen ermächtigt 
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„Freundin bleibst du immer“ Tomi Obaro 
hanserblau, Berlin 2023, 320 Seiten, Taschenbuch 14 Euro   ISBN 978-3-446-27806-6 
Drei nigerianische Frauen, drei unterschiedliche Lebenswege: In Tomi Obaros Debütroman 
treffen sich alte Freundinnen wieder und ziehen Bilanz. Sie denken schonungslos nach über 
Ehen, ihre Körper und Töchter. Das bleibt in Erinnerung. Ein Unterhaltungsroman. 
https://www.deutschlandfunkkultur.de/tomi-obaro-freundin-bleibst-du-immer-buchkritik-rezension-
100.html 

 
„Was du nicht hast, das brauchst du nicht“ Helen Oyeyemi 
CulturBooks Verlag, Gebundenes Buch, 288 Seiten, 20 Euro   ISBN 978-3-95988-103-6 
Ausgezeichnet mit dem PEN Open Book Award  
Helen Oyeyemis immer überraschende Geschichten nähren sich aus Märchen und Mythen 
und wendet sie zu einem geistreichen Kommentar einer sehr aktuellen Gegenwart. Wilde, 
bunte Geschichten für wilde, bunte Zeiten. 

"A Month and a Day: Prison Diaries"  Ken Saro-Wiwa 
Verlag Ayebia Clarke Publishing Ltd, Taschenbuch, Sprache: Englisch, gebraucht erhältlich  
Ken Saro-Wiwa wird als nigerianischer Patriot bezeichnet, als Ogoni-Nationalist, Vater der 
afrikanischen Umweltbewegung, Schriftsteller, Dichter, Essayist, Theater- und Fernsehautor 
und als Mörder – allerdings wurde die Anklage von der nigerianischen Militärregierung 
fingiert, um ihm den Prozess zu machen und ihn am 10. November 1995 hinzurichten. In 
seinen postum veröffentlichten Memoiren "A Month and a Day" beschreibt er ausführlich 
seine Erfahrungen während der Haft. Die nigerianische Regierung hatte ihn wegen seiner 
Proteste gegen die Ölförderung im Nigerdelta und vor allem in seiner Heimat verfolgt, dem 
Land der Volksgruppe der Ogoni. Öl ist für Nigeria Segen und Fluch zugleich. Seit der 
Entdeckung der Ölvorkommen 1956, die Nigeria zu einem der wichtigsten 
Erdölproduzenten der Welt machten, müht sich das Land, mit den Folgen des unverhofften 
Reichtums zurechtzukommen. Saro-Wiwas Buch konzentriert sich auf die durch die 
Ölförderung entstandenen Umweltschäden in Nigeria und zeigt die verheerenden 
Auswirkungen auf die Gemeinschaft der Ogoni. 

„Die glücklichsten Menschen der Welt“ Wole Soyinka 
Blessing Verlag, 654 Seiten, 24 Euro   ISBN 978-3-89667-728-0  
In seinem satirischen Roman schreibt Wole Soyinka über Bestechung, Erpressung, 
Mordanschläge, politische Komplotte, Terrorbanden und religiöse Sekten in Nigeria. 
Mittendrin zwei Männer, die in die Heimat zurückkehrten, um ihr Land voranzubringen. 
Wole Soyinka war der erste Afrikaner, der 1986 mit dem Literaturnobelpreis ausgezeichnet 
wurde. Er schrieb Theaterstücke, Gedichte, Romane und auch Lieder. Nun ist er, der Mann 
mit dem wallenden weißen Haar, 90 Jahre alt. 
Eine Rezession zu diesem Buch unter https://www.deutschlandfunkkultur.de/die-
gluecklichsten-menschen-der-welt-wole-soyinka-100.html 
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„Sister Spirit“ Efua Traoré 
Einfühlsamer Jugendbuch-Roman über Familie und Identität ab 14 Jahren 
Karibu Verlag, 352 Seiten, 16,99 Euro  ISBN 978-3-96129-434-3 
Die 16-jährige Tara wird von einem wiederkehrenden Albtraum geplagt, in dem eine Frau 
auf einem großen Felsen schmerzerfüllt etwas ruft. Als sie ihren Adoptiveltern davon 
erzählt, scheinen diese mehr zu wissen als sie zugeben wollen und schnell wird Tara klar, 
dass diese Frau nicht nur eine Traumgestalt ist. Sie erfährt, dass alle Frauen ihrer 
biologischen Familie verflucht waren. Ist Tara die Nächste? Sie überzeugt ihre Eltern 
sie nach Nigeria reisen zu lassen, um den Geheimnissen ihrer Familie auf den Grund zu 
gehen. Als sie dort auf das Internat am Fuße des Olumo-Felsens geht, werden die Stimmen 
der Vergangenheit immer lauter. 
Tara muss sich entscheiden, ob sie für eine Wahrheit bereit ist, die ihr das Leben kosten 
könnte. 
 
Die geraubten Mädchen 
Boko Haram und der Terror im Herzen Afrikas 
Suhrkamp Verlag, Berlin 2016, 189 Seiten, 19,95 EUR  ISBN 978351842538 
Klappentext: Mit Fotografien von Andy Spyra. Im April 2014 überfiel ein Kommando der 
Terrororganisation Boko Haram das Dorf Chibok im Nordosten Nigerias und entführte 276 
Schülerinnen aus dem örtlichen Internat. Ein Aufschrei ging um die Welt. Unter dem 
Hashtag "Bring Back Our Girls" verliehen Persönlichkeiten wie Michelle Obama und die 
Friedensnobelpreisträgerin Malala Yousafzai ihrem Entsetzen Ausdruck. Das Schicksal der 
Schülerinnen aus Chibok ist kein Einzelfall. Im Juli 2015 reiste der Zeit-Reporter Wolfgang 
Bauer nach Nigeria, um mit Mädchen zu sprechen, denen die Flucht gelungen ist. Sie 
berichten von ihrem Leben vor ihrer Entführung, von ihren grausamen Erfahrungen 
während der Gefangenschaft und von ihren Träumen für eine bessere Zukunft. Die 
Erzählungen der Frauen bieten exklusive Einblicke in das Innenleben der Organisation und 
zeichnen ein detailliertes Bild des Schreckensregimes von Boko Haram. Zugleich beleuchtet 
das Buch die historischen und politischen Hintergründe des Terrors und zeigt, wie er das 
ethnische und kulturelle Gleichgewicht in einer der vielfältigsten Regionen der Welt 
zerstört. Vor allem aber gibt es den Mädchen ihre Stimme zurück. 
https://www.perlentaucher.de/buch/wolfgang-bauer/die-geraubten-maedchen.html 
 
„Eine afrikanische Geschichte Afrikas“ Zeinab Badawi 
Piper Verlag, 512 Seiten, 16 Euro   ISBN 978-3-492-07268-7 
Die Geschichte Afrikas ist die Geschichte der Anfänge der menschlichen Zivilisation. Es ist 
die Geburtsstätte der Menschheit selbst, und doch ist nur wenig über die frühe und auch die 
moderne Geschichte bekannt.  Afrika hat eine außergewöhnliche Vergangenheit; eine reiche 
und fesselnde Geschichte von Kriegerköniginnen, Königen, Häuptlingen, Priestern und 
Priesterinnen; von mächtigen Zivilisationen; von üppigen, in den Fels gehauenen Gebäuden, 
exquisiten Bibliotheken, die vor Entdeckungen nur so strotzten, geschäftigen 
Karawanenstraßen und Marktplätzen, die von den Stimmen der Händler, Reisenden, Bauern 
und Gaukler erfüllt waren.  Für viele beginnt diese Geschichte erst mit Ankunft der 
Europäer:innen. Zeinab Badawi möchte dieses Narrativ ändern und bietet eine 
beeindruckende Geschichte Afrikas – aus afrikanischer Perspektive und erzählt fesselnd die 
reiche Geschichte des großen Kontinents. 
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„Terrorismus: Die nigerianische Perspektive“  Mary Foluke 

Ajiboye-Dare 
OmniScriptum, 120 Seiten, 33,90 €    ISBN 978-3-330-77708-8 
Nigeria, das meist als das bevölkerungsreichste Land Afrikas bezeichnet wird, erlebt eine 
Situation, die durch verschiedene Formen von innerstaatlicher und international 
unterstützter Gewalt und Chaos gekennzeichnet ist, was zu einem enormen Verlust von 
Menschenleben und Eigentum in gefährlich fortschreitenden Phasen führt, insbesondere in 
der nördlichen Region des Landes. Aufgrund der prekären Natur der Gewalt hat sie zum 
vorzeitigen und würdelosen Tod von Bürgern, zur Zerstörung von Eigentum im Wert von 
Milliarden Naira, zur Vertreibung von Tausenden von Menschen und zur Schaffung von 
Angst und Unsicherheit im Land geführt. Dieses Buch skizziert einige der Probleme, die die 
Existenz von Boko Haram begünstigen, und bietet einen praktischen Rahmen für das 
Verständnis von Terrorismus im nigerianischen Kontext. Die Autorin ist Rechtsanwältin und 
Prozessbevollmächtigte am Obersten Gerichtshof von Nigeria und Mitglied der International 
Law Association. Derzeit ist sie Dozentin an der Kampala International University in Uganda. 
Sie ist spezialisiert auf Völkerrecht und Recht des geistigen Eigentums. 
 
Zum Thema Verwitwung:  
„LARABA: A Memoir of Scars and Solace“  Mairo Anthony 
Independently published (21. Februar 2025), Sprache Englisch 174 Seiten   
ISBN 9798312285000 
In LARABA: A Memoir of Scars and Solace, Mairo Anthony bares a soulful journey through 
trauma, identity, and the unyielding power of healing. Birthed at the crossroads of cultural 
heritage and personal revolution, LARABA is more than a name—it’s a testament to survival. 
Mairo Anthony hails from Adamawa state, Nigeria. She has been an ordained minister of the 
United Methodist Church in Nigeria since 2017. She lectures in Systematic Theology and Church 
History at the Theological College of Northern Nigeria, Bukuru, Jos, having earned her MTh in 
Systematic Theology there. Her academic pursuits extend beyond Nigeria, with a Master of Arts 
in In-Depth Theology and Intercultural Theology from the Protestant Theological University, 
Groningen, Netherlands, and ongoing doctoral studies at Johannes Gutenberg Universität, 
Mainz, Germany. Her research focuses on Wesleyan and gender studies. A member of the Circle 
of Concerned African Women Theologians, the group has significantly shaped her theological 
perspective, particularly her approach to story-telling theology. Influential figures in her 
journey into this field include Mercy Amba Oduyoye, considered the mother of African Women’s 
Theology, and Musa Dube, known for her powerful advocacy against the oppression of African 
women. (Text Amazon.de) 
 
  



 

9 
 
Buchtipps WGT 2026 Nigeria  
Evang. Erwachsenenbildung im Kirchenbezirk Leonberg,  Andrea Tanneberger  

 
Bestellbar bei der Bundeszentrale politische Bildung: 
Unter https://www.bpb.de/shop/ 
 
Afrika! Rückblicke in die Zukunft eines Kontinents 
von Bartholomäus Grill 
Der Journalist Bartholomäus Grill hat rund vier Jahrzehnte aus afrikanischen Ländern 
berichtet und verbindet diesen Rückblick auf seine lange Reportertätigkeit mit 
Schlaglichtern auf die aktuellen Entwicklungen auf dem Kontinent. So lenkt er den Blick auf 
Kontinuitäten, Brüche, Erfolgsgeschichten, aber auch auf enttäuschte Hoffnungen und sich 
verschärfende Krisen. 

Afrika und die Entstehung der modernen Welt  
Eine Globalgeschichte 
von Howard W. French 
Die Rolle des afrikanischen Kontinents für die Entstehung der Moderne fand in der 
Geschichtsschreibung lange wenig Beachtung. Dabei sei, so der Journalist und Schriftsteller 
Howard W. French, gerade die Ausbeutung der menschlichen und natürlichen Ressourcen 
Afrikas seit dem frühen 15. Jahrhundert der Motor für den wirtschaftlichen, politischen und 
zivilisatorischen Aufstieg des Westens gewesen. Dieser beruhte in hohem Maße auf dem 
Handel mit Millionen versklavter afrikanischer Menschen, die über den Atlantik verschifft 
wurden, um auf den Plantagen der sogenannten Neuen Welt Baumwolle, Zuckerrohr und 
Tabak anzubauen. Die Sklavenarbeit ermöglichte die massenhafte Produktion dieser Waren 
und trieb damit die Industrialisierung in Europa und die Ausbreitung des globalen 
Kapitalismus voran. 

Das deutsche Krokodil Meine Geschichte 
von Ijoma Mangold  
Ijoma Mangold wächst in den Siebzigerjahren als Sohn einer Schlesierin und eines 
Nigerianers in Heidelberg auf. Seine Ängste vor Ausgrenzung bestätigen sich in seiner 
Kindheit nicht. Er wird Richard-Wagner-Fan, "Gesinnungspreuße" und einer der 
bedeutendsten deutschen Literaturkritiker, überzeugt davon, dass vor allem die eigene 
Haltung über Erfolg und Integration entscheide.  

Der Fluch des Reichtums Warlords, Konzerne, Schmuggler und die 
Plünderung Afrikas 
von Tom Burgis  
Erdöl, Gas, Kupfer, Coltan - ohne diese und andere Rohstoffe wäre unser Lebensstil nicht 
denkbar. Einerseits ist die Weltwirtschaft von ihnen abhängig, andererseits spielt ihre 
Herkunft in der öffentlichen Debatte wohlhabender Länder kaum eine Rolle. Einige der 
größten Vorräte dieser Bodenschätze liegen auf dem afrikanischen Kontinent – und ihr 
Abbau ist mit weit reichenden politischen, gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Folgen 
verbunden.  

  



 

10 
 
Buchtipps WGT 2026 Nigeria  
Evang. Erwachsenenbildung im Kirchenbezirk Leonberg,  Andrea Tanneberger  

Der Kolonialismus – die Welt im Griff Europas  

GEO Epoche / GEO Epoche 97/2019 - Der Kolonialismus 

Das Magazin für Geschichte Michael Schaper 

Aus der Reihe GEO Epoche Band 97, 12,00 € 

Spektrum Geschichte „Königreich Benin“  05.21, 5,90 Euro  
 

Mehr Buchtipps zu Nigerianischen Autorinnen und Autoren z.B. unter: 
https://www.perlentaucher.de/stichwort/nigeria/buecher.html?q=&p=4 

 

Videos/Podcasts zu/aus Nigeria: 

 
Deutsche Welle: Flucht aus Nigeria: Einmal Hölle und zurück  

30. Januar 2016 

Camilla aus Nigeria wollte ein besseres Leben in Europa - aber Menschenhändler beuteten 
sie als Zwangsprostituierte aus. Nach sieben Jahren griff die Polizei sie auf und schob sie ab. 
Zurück in ihrer Heimat, kämpft sie sich zurück in die Normalität. 

https://www.dw.com/de/flucht-aus-nigeria-einmal-h%C3%B6lle-und-zur%C3%BCck/video-19012992 

 

Tobore Ovuorie : "Ich würde es wieder tun" 

14. Juni 2021 

Die nigerianische Investigativ-Journalistin Tobore Ovuorie hat bei Recherchen ihr Leben 
riskiert. Im Interview spricht die Preisträgerin des Freedom of Speech Award der DW über 
ihre Arbeit und Zukunftspläne. 

Die Journalistin Tobore Ovuorie ist für ihre Verdienste um die Pressefreiheit in Nigeria mit 
dem diesjährigen Freedom of Speech Award der DW (2021) ausgezeichnet worden. Sie ist 
vor allem für ihre Investigativ-Recherchen zum internationalen Menschenhandel bekannt 
geworden, in deren Verlauf sie misshandelt, vergewaltigt und fast getötet wurde.  

https://www.dw.com/de/investigativ-journalistin-tobore-ovuorie-ich-w%C3%BCrde-es-wieder-tun/a-
57860320 

Arte TV Informationen Nigeria (12 Minuten) 

https://www.arte.tv/de/videos/114573-012-A/mit-offenen-karten/ 
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Deutschlandfunk Kultur  
https://www.deutschlandfunkkultur.de/literatur-aus-nigeria-zwischen-
extremer-korruption-100.html 

Arte StadtLandKunst 
Nigeria: Chimamanda Ngozie Adiches sprachgewaltige Stimme 
https://www.arte.tv/de/videos/119313-001-A/nigeria-chimamanda-ngozie-
adichies-sprachgewaltige-stimme/ 

Youtube Videos zu Nigeria 
https://www.documentarytube.com/best-of/the-12-best-documentaries-
about-nigeria/ 

Deutschlandfunk Kultur  

https://www.deutschlandfunkkultur.de/50-jahre-biafra-krieg-in-nigeria-
schwelt-der-konflikt-weiter-100.html 

ZDF Dokumentation Megacitys Lagos- Metropole der Extreme 

https://www.zdf.de/dokumentation/megacitys/megacitys-nachtleben-lagos-
clubs-armut-nollywood-nigeria-100.html  

Nigeria Embassy Berlin – Geschichte/Nachrichten/Landinformation  

https://nigeriaembassygermany.org/about-nigeria.htm 

https://www.deutschlandfunk.de/wieso-es-in-nigeria-immer-wieder-zu-
massenpaniken-mit-vielen-toten-kommt-100.html 

WDR Mediathek 

https://www1.wdr.de/mediathek/audio/audiosuche100.jsp?q=Nigeria&pt_aud
io=on 

Nigeria: Reise- und Sicherheitshinweise - Auswärtiges Amt  

https://www.br.de/mediathek/podcast/radiowissen/heinrich-barth-der-
vergessene-afrika-forscher/31636 

https://www1.wdr.de/radio/wdr5/sendungen/zeitzeichen/barth-104.html  

Nigeria 2023 | Amnesty International Report 2023/24 | 24.04.2024 

Armut und Korruption allgegenwärtig | BMZ 
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https://www.bmz.de/de/laender/nigeria/sicherheitslage-15670  

https://www.bmz.de/de/laender/nigeria#anc=id_163198_163198 

https://www.bka.de/SharedDocs/Downloads/DE/Publikationen/Jahresberichte
UndLagebilder/Menschenhandel/menschenhandelBundeslagebild2022.html?n
n=27956 

https://www.geo.de/wissen/weltgeschichte/wunden--die-nicht-verheilen-
30547840.html 

 

Musik 

Yemi Alade Tomorrow https://www.deutschlandfunkkultur.de/afrikas-popkultur-mekka-wie-
nigeria-superstars-produziert-100.html 

Yemi Alade spiegelt in ihrer Musik die kontrastreiche Lebensrealität von Lagos wider. 
Nigerias Küstenmetropole ist mit rund 16 Millionen Einwohnern die zweitgrößte Stadt auf 
dem afrikanischen Kontinent und Männer haben, wie an so vielen Orten, auch hier oft das 
Sagen. 
Deshalb will Yemi Alade mit ihrer Popmusik gerade Frauen ermächtigen, wie bei ihrem 
großen Hit „Johnny“. Das Musikvideo hat 90 Millionen Klicks und ist das meistgesehene 
Musikvideo Nigerias. Darin begibt sich ein TV-Reporter in ein Dorf, auf die Suche nach 
Johnny. Ein Typ, der mehrere Frauen aufreißt, einer einen Heiratsantrag macht und von 
einer anderen ein Kind erwartet. 
„Das ist kein Stereotyp, sondern ein Teil unseres Lebens. Natürlich gibt es auch Frauen, die 
ihre Spielchen treiben. Mit meiner Musik spreche ich Leute an, die keine Angst davor haben, 
sich damit auseinanderzusetzen, was es bedeutet in der heutigen Zeit Afrikanerin zu sein. 
Auch deshalb trage ich natürliche Haare und Kleider aus afrikanischen Stoffen, auch wenn 
das auf Instagram nicht gerade als fortschrittlich-urban gilt.“ Liedtext: 
https://genius.com/Yemi-alade-johnny-lyrics 
 

Adé Bantu Künstler und Aktivist Adé Bantu - Afropolitische Vibes 

Als ein „Kind der Liebe“ ist Adé Bantu zwischen Europa und Afrika aufgewachsen. Seine 
Mutter ist Deutsche, sein Vater Nigerianer. Mittlerweile hat es den Musiker nach Nigeria 
verschlagen, doch mit seiner Band Bantu will er trotzdem eine Brücke zwischen beiden 
Kontinenten sein. 
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Weitere Lesetipps von Teilnehmerinnen der Werkstätten:  
 
„Der Fluss dazwischen“  Ngugi wa Thiong’o.  

Taschenbuch, Unionsverlag, Erscheinungsdatum 23.09.2014, ISBN 978-3-293-20665-6 
»Eine Ahnung, wie tief die Wurzeln dieses Konflikts in Kenia reichen könnten, bietet vor 
allem ein Klassiker der kenianischen postkolonialen Literatur, Ngugi wa Thiong'os Roman 
Der Fluss dazwischen.« Axel Timo Purr Neue Zürcher Zeitung 

 
„Jeder Tag gehört dem Dieb“    Teju Cole 
Roman, Taschenbuch, Ullstein Verlag, Erscheinungsdatum 29.02.2024 ISBN 978-3-548-
06950-0 
Ein junger New Yorker kehrt nach Nigeria zurück. Er kommt bei Verwandten unter, trifft 
alte Freunde, durchstreift die Straßen von Lagos, der Stadt seiner Kindheit. Doch die ist ein 
Moloch: jeder Beamte korrupt, jede Begegnung ein Wagnis, jede Nacht ein vergeblicher 
Versuch, Ruhe zu finden. Soll er bleiben oder fliehen? 

 
„Mist, die versteht mich ja!“ Florence Brokowski-Shekete 
Lübbe, Taschenbuch, 236 Seiten, 12 Euro  ISBN 978-3-404-61736-4 
Eine Geschichte über Zugehörigkeit und Identität: Die kleine Florence, geboren in Hamburg 
als Kind nigerianischer Eltern, wächst bei einer alleinstehenden Frau in Buxtehude auf. Mit 
acht Jahren nehmen die Eltern sie mit nach Lagos, in ein Land, dessen Sprache sie nicht 
spricht, dessen Kultur ihr fremd ist, zu einer Familie, die sie nicht kennt. Mithilfe einer 
Lehrerin schafft sie es zurück nach Deutschland und macht dort ihren Weg ... Florence 
Brokowski-Shekete beschreibt die Erlebnisse einer Schwarzen Frau in einer weißen 
Gesellschaft, den schmalen Grat zwischen witzigen Anekdoten und unschönem 
Alltagsrassismus, zwischen der Herausforderung, Brücken zu bauen, und Grenzen zu setzen, 
zwischen Integration und Identitätsfindung, zwischen Beruf und dem Muttersein. 
(Beschreibung Thalia) Eine Buchempfehlung von Brigitte Koring. 
 
„Gaslight“  Femi Kayode  
Thriller Aus der Reihe Psychologe Dr. Philip Taiwo ermittelt Band 2  
btb, 448 Seiten, 16 Euro  ISBN 978-3-442-77010-6 
Der forensische Psychologe Dr. Philip Taiwo ermittelt wieder in seiner Heimat: 
Bischof Jeremiah Dawodu ist das wohlhabende Oberhaupt einer nigerianischen Megachurch. 
Als seine junge Ehefrau verschwindet, wird Dawodu des Mordes an ihr verdächtigt und 
verhaftet. Die Festnahme findet sensationsheischend in aller Öffentlichkeit statt und 
bedeutet die maximale Bloßstellung für den mächtigen Kirchenmann. In ganz Lagos 
verbreitet sich die Nachricht wie ein Lauffeuer – doch Bischof Dawodu beharrt auf seiner 
Unschuld. Philip Taiwos Schwester ist Mitglied der Gemeinde und bittet ihren Bruder, den 
Namen des Bischofs reinzuwaschen. Taiwo hält zwar wenig von dieser Art streng 
hierarchischer Massenkirche, aber seiner Schwester zuliebe beginnt er zu recherchieren. 
Doch weder Behörden noch das Kirchenumfeld sind hilfreich bei den Ermittlungen. Hier 
wird mehr verschleiert als aufgedeckt. Wer will wem die Schuld in die Schuhe schieben? Als 
auch Taiwos eigene Familie bedroht wird, ist klar, dass die Drahtzieher vor nichts 
zurückschrecken. (Beschreibung Thalia) Eine Buchempfehlung von Rachel Rau.  
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Solidarität mit verfolgten und bedrängten Christen in unserer Zeit: Nigeria 

Arbeitshilfen Nr. 347 Erscheinungsdatum Dezember 2025 Eine Initiative der Deutschen 
Bischofskonferenz 

Kostenlose Datei zum Download oder Bestellen unter  

https://www.dbk-shop.de/de/publikationen/arbeitshilfen/solidaritaet-verfolgten-bedraengten-
christen-unserer-zeit-nigeria2 

Die Arbeitshilfe aus der Reihe „Solidarität mit verfolgten und bedrängten Christen in 
unserer Zeit“ richtet den Blick auf die Situation in Nigeria. Zuletzt hat der US-amerikanische 
Präsident Donald Trump mit seiner Androhung von Militärschlägen die internationale 
Aufmerksamkeit auf dieses Land gelenkt. Zwar verweist er durchaus zu Recht darauf, dass 
seit Jahren viele Christen zu Opfern des islamistischen Terrors geworden sind. Allerdings ist 
die Situation in Nigeria zu komplex, um sie mit wenigen groben Strichen nachzeichnen zu 
können. Die Arbeitshilfe versucht daher eine differenzierte Analyse der komplexen 
Gemengelage in einem Land, in dem Religion allgegenwärtig ist. Die mehrheitlich 
nigerianischen Autorinnen und Autoren nehmen diese Analyse aus verschiedenen 
Perspektiven vor: Während der einführende Artikel die diversen Konflikte im Land skizziert, 
diskutieren die weiteren Beiträge neben dem islamistischen Terror und den 
Auseinandersetzungen zwischen Hirten und Bauern auch die Frage der Armut, die 
Bedeutung der Frauen sowie die Verantwortung von Politkern und Religionsführern in 
Nigeria hinsichtlich der Religionsfreiheit. Das so entstehende Mosaik macht deutlich: 
Religion als wesentlicher Bestandteil der Identität vieler Nigerianer vermischt sich häufig 
mit gesellschaftlichen und politischen Konflikten; gleichzeitig haben aber gerade die 
Glaubensgemeinschaften die Möglichkeit, Brücken zwischen den Religionen zu schlagen und 
gemeinsam die eigentlichen Ursachen der Gewalt zu bekämpfen. 


